
Fın sraell sie  In die neo-nazistische  Deutschland Szene

Gad Schomron!
Die Polizei Sachsens hat beschlossen, be] den Neonazıs VO Deutschland
das Festetejiern abzustellen. Fın Sonderkommando ZALT: Bekämpfung des
Rechtsextremismus, das aufgestellt wurde, umta{ßt eLtwa 50 Polizeibeam-
LE, Menschen dıngfest machen, die Deutschland VO Ausländern
säubern wollen Schomron hat die Leıtung der Sondereinheit esucht
und 1St Beamten begegnet, die hochmotiviert sınd beweisen, da{ß CS
auch 1mM lıberalen Deutschland möglıch 1St, den Rassenhafß unterbın-
den
In der Bıldzeitung 1St die Nachricht mIit tüntf Zeılen der kurzen
Schlagzeıile aufgegriffen:
Keıne Experimente ML Nazı-ÄAttentaten
Wıesbaden. Fın zwanzıg Jahre alter Neo-Nazı zwuollte In Hohenstein e1nNe
Wohnung für Asylanten ın dıe Luft fliegen lassen. Er Darkte e1in Uto mMA1Lt
einer Ladung Rohre gegenüber dem FEingang des Gebäudes UN steckte
das Uto IN Brand Den Bewohnern des Hayuses gelang S: rechtzeitig das
Feuer löschen, der Verdächtige zuurde festgenommen.
Dies 1St eiıne kurze Meldung ber eınen VO vielen Zwischenftällen miıt
Neo-Nazıs, die sıch wöchentlich 1n Deutschland ereıgnen, das seit den
90er Jahren vereıinıgt 1St Wenn dıe „Höllenmaschine“ explodiert ware
und ZU Tod der Asylanten geführt hätte, annn hätten die ZeituNZEN in
rıesigen Schlagzeilen laut Alarm geschlagen.
Die deutsche Bevölkerung, deren oroße Mehrheıit die Gewalttaten
der Rechten iSt, ware wıeder Lichterketten auft die Straße a
gANSCH, Ausländerhafß protestieren. Die Polizei hätte eıne
verstärkte Untersuchung angeSIrCNEtT, deren Ergebnis laut Statistik
SCN bestehender Zweıtel hne Erfolg SCWESCH ware. ntgegen den Erklä-
IUNSCH der tührenden Leute 1ın Deutschland 1St Tatsache, da{fß Bankräuber
weıt schneller gefafßt werden als neo-nazıstische Kriminelle.
Zu ıhrer Entlastung die amtlıchen Sprecher, da{fß die freiheitlichen
esetze Deutschlands, die die Freiheit jedes Menschen in der Gesell-
schaft sıchern, den Arm des Gesetzes hındern, die richtigen Mafßnahmen
1m Kampf die Gewalttaten der Rechten ergreıten.

Schomron 1IsSt Korrespondent des „Maarıv“.
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uch WENN sS1Ee gefaßt werden, annn 1St das nıcht ımmer das Ende der (e-
schichte. Vıer Verdächtige, die im Sommer festgenommen wurden,
mıiıttelbar nachdem s1e das Haus eıner türkıschen Famılıie iın Solingen
gezündet hatten und den T4 VO tünf Miıtgliedern der Famıilie 1-

sachten, sınd 1n der Lage, mangels Beweısen bald ireızukommen, W1e€e die
schleppenden Nachforschungen der Polizei ergaben. ach s1ıeben Mona-
ten Untersuchung tällt schwer, nıcht ZUrFr Schlufsfolgerung kommen,
da{ß die Gerichte ın Deutschland die polızeilichen Möglıchkeiten nıcht
ausschöpfen 1m Kampf dieses Phänomen, MIıt Ausnahme der Polı-
Zze1i Sachsens.

Das Ende der Geschichte
„Wır verfolgen hne Unterbrechung die Neo-Nazıs mıt Hılte elektronı-
scher Geräte und mMuiıt den richtigen Miıtteln für den harten Kampf der Po-
lızeibeamten und WIr schöpfen jeden Paragraphen des (Gesetzes Aus .
stellt Bernd Merbiıtz, der Leıter des Sonderkommandos der Polizei Sach-
SCHIS ZUET: Bekämpfung des Rechtsextremismus fest
NNr ben Druck auftf S1E AaUsS, WIr geben ihnen keıine Gelegenheıit, sıch
OFfganısıeren. - Ergebnisse zeıgen sıch bereıts. Gegenüber 400 neo-nazı-
stischen Vorkommnissen, die 1n Sanz Sachsen 1m Jahre 19972 verzeıch-
LIE  -9 sınd CS 1ın diesem Jahr (1993) ungefähr Die Mehrzahl VO
iıhnen begann, W1e€e auch selbst, ıhre Lautbahn 1ın der Volkspolizeı der
DD  z Er beeılt sıch > da{ß für die Polizeibeamten die ntersu-
chung VO Diebstählen, Einbrüchen und Verkehrsdelikten vergleichs-
welse kleine Probleme sınd gegenüber denen 1E sıch jetzt stellen mussen.
Kurz ach dem Zusammenbruch des kommunuistischen Regimes SC{LtZIe 1ın
Deutschland eıne Welle VO neonazıstischen Gewalttätigkeiten e1n, die iın
Angriften Ausländer, in ord und Brandstıttungen oıpftelte. ‚  Is
ıch 1mM Frühjahr 1991 ach Sachsen kam, W ar dıe Welle der Gewalt des
Ausländerhasses aut ıhrem Höhepunkt“, Peter Raisch, der Polizei-
präsıdent des Landes Sachsen. „Dıie Bürger zielten auf alle Miıtbürger in
den Straßen Dresdens: mıt Startpistolen, einıge mMi1ıt Luttgewehren; Wer
das WAar, W ar unwichtig. Von da und annn weıter 7558 Welle des Ter-
LOTS W ar 1Ur e1in sehr kurzer Weg C6 Raiısch, Offizıer und Beamter, kam
AUS dem Westen. Er hat Sal nıchts VO einem Polizısten, W 4S Angst
chen könnte. Bınnen wenıger Tase stellte das Sonderkommando
SAMMCN, wählte die Vorgesetzten aus, verschaffte sıch Rückendeckung
VO seıten der Landesregierung, suchte sıch die passenden Leute heraus
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und begann arbeıten. Entschlossen Z Tät: gelang CS Polizeipräsiıdent
Raisch, die Männer 1n der Finheıit führen, Merbitz. Er 1St der
Leıter der Spezialeinheıt für den Kampf die Rechtsextremisten und
1St mMI1t Feuer und Flamme dabei Im Sprechen geht schnell 1n stark Ort-
ıch getärbten Dialekt ber Merbitz 1st Jahre alt, hat unkles Haar,
schwarze Rınge die Augen, das Ergebnıis VO nächtelanger Arbeit
; NWiär begannen mMiI1t Informationsarbeıt, ındem WITr jede Finzelheit ber
die Tatigkeiten der Rechtsextremisten in Dresden und arüuber hınaus 1n
den täiädten Sachsens sammelten. Heute kennen WIr S1€e alle, die Antührer
und hunderte andere“, erzählt Im Gegensatz anderen Polizeijein-
heıten, die mMi1t eınem veralteten Verfolgungsapparat arbeıten, sınd dıe
Dienststellen VO OKOREX (Leitstellen für die Sonderkommandos 1m
Kampf die Rechtsextremisten) reichlich ausgestattet mMI1t Bildschir-
IHCHS mobilen Fax-Geräten und mıt vollständiger Ausrüstung ZUrFr (Ob
jekt-)Lokalisierung. Der Stab der Spezialeinheit befindet sıch iın einer
ehemalıgen Oftfiziersschule der ostdeutschen Polizeı. „Auch WEeNN das
Büro der damalıgen Leiıtung der Schule mı1ıt Abhörmikrotonen der Stası
ausgestattet WAal, benuützt 1114l nıcht mehr eines“, erzählt Merbitz.
„Nachdem WIrFr die Anftührer der Rechtsextremisten ausfindıig gemacht
haben, beginnen WIL, S1€e abzusondern. Wır kommen ZUr Schlußfolge-
LUNG, da{fßs CS diıe beste Methode ISt, den Anführern hinzugehen. FEıne
oroße Zahl VO Rechtsextremisten sınd Leute, die sıch jedem angeschlos-
SC  a5) haben, der für S1E aussah W1e€e eıne Autorität. CC Dıie Neutralisierung des
Antührers bringt die Gruppe An Erliegen. Vorbeugehatt, Raz-
zien ın Privathäusern und verdächtigen Orten W1€e Versammlungsplätzen
der Nazıs sind 8KEBE eın Teıl der Taktık NO OKOREX „ Wır arbeıiten
ununterbrochen, auch 1ın den Nächten und Wochenenden“, tährt
Merbitz tort „Dıie Arbeit der Aufklärung der Fälle erreicht die 90-Pro-
zent-Marke. Das beginnt eC1im Mordfall und sıch tort mıt der Iden-
tıfızıerung VO Jugendlichen, die WEe1 Hakenkreuze ırgendeine Wand
krıtzeln.“ Von den konventionellen Straftaten 1n Sachsen werden IA

30% durch die Poli:zei aufgeklärt.
TIrotz der hohen Autklärungsrate weıß Merbitz, da{fß auft seiıne Spezıal-
einheit harte Arbeit WArTeEt

Äusgrenzen
„ NOr eınem Monat miıschten sıch Neo-Nazıs In Dresden in eiıne Ööttentlı-
che Diskussion ein“, tährt Merbitz TOÖTrt, „dıe Rechtsextremisten MIt Ma-
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rıta Schieferdecker-Adolt, der Beauftragten für Ausländer be] der Stadt-
verwaltung VO Dresden, führten. Be1i dem ZENANNTLEN Zwischentall oriff
eıne Junge Tau der Neo-Nazıs TAU Schieferdecker-Adolft und drück-

eıne brennende Zigarette aut ıhr AUS ach der öffentlichen Diskus-
S10n plünderten einıge VO den Jugendlichen 1in der Stadt, schlugen und
erniedrigten Bürger. är wurden Hılte gerufen und tanden heraus,
da{ß CS sıch Junge Neo-Nazıs AUS Düsseldort handelte, eınem Ort 1im
anderen Teıl Deutschlands, und sS1e schon auf dem Weg ach Hau-

Es gelang uns, ber alle Hındernisse der Bürokratie Herr werden
und die Gewiıßheit bekommen, da{fß INan s1e 1n Düsseldort einsperrt.
Wenn INan sıch auf dıe Hınterbeine stellt, glückt auch etwas.“
In eiınem Zimmer der Spezialeinheıit der Polizei Sachsens haben dıe Maän-
HET VO OKOREX eıne Sammlung VO nazıstiıschem Zubehör angelest,
das s1€e 1m Verlauf der a7zzıen beschlagnahmt hatten. . Dort o1bt CS Re-
volver, Gewehre, Handgranaten, Dolche, Messer, Baseballkeulen,
Schlagringe, Nazıtahnen und rassıstische Bücher“, schildert Merbitz ın
eiınem Ton WwW1e€e eın Lehrer, der die Einzelheıten eıner Ausstellung erklärt.
NIr tuhren Gruppen VO Schülern 1erher. Aufklärung 1St eın geringer
Teıl 1mM Kamp{t die Rechtsradikalen. Wır gehen iın die Schulen,
sprechen MIt den Schülern und erklären ıhnen, W 4S Rassenhafß ISt: wohin

Deutschland tführen würde und welcher Schaden tür das ınternatıonale
Ansehen Deutschlands durch die Neo-Nazıs entsteht. CC

FEıner der Leıter versuchte erklären, da{fß CS nıcht 1e] bringe, die Ertol-
z€ in Sachsen mıt denen 1n anderen Bundesländern vergleichen. „In Je=-
dem Bundesland sind die Bedingungen andere. Im Westen Deutschlands
sınd die Ausländer iın der Bevölkerung verteılt und 1St
möglıch, aut jeden einzelnen VO ıhnen aufzupassen. Hıer 1n Sachsen
sınd sS1Ee konzentriert, das macht 05 uns 1e] leichter. C6 Die Erklärung ber-

nicht: sS1e erklärt auch nıcht, Neo-Nazıs als treı gelten und
Handlungs- und Bewegungsfreiheıt 1n den übrıgen Teılen Deutschlands
genießen. „Die Erfolge VO Polizeipräsıdent Raisch und seiınen annern
1ın Sachsen tführen der Schlufßfolgerung, da 8861  n VO der Durch-
schlagskraft seıner Arbeıt och in Sanz Deutschland lernen könnte“, 5Sds-

Ekart Wertbach, der Leıter des deutschen Geheimdıienstes, ein1ıge€ Wo-
chen bevor ıch den Stab des Sonderkommandos besuchte.
aus Maarıv, 04_01 994
Aus dem Hebräischen: Alwın Renker.
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